
Region DIe SüDoSTScHweIz | fREitAG, 6. JAnuAR 2012  7

QUADER - STUDIO - STADTHOF · Theaterweg 11 · 081 258 32 32Churer Kinoprogramm 081 252 07 07 · Radio Gr ischa tägl ich 15.50 UhrBadusstrasse10 Chur · 081 258 34 34

Jugendschutz: Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16 Jahren und Kinder im Rahmen des festgelegten Zutrittsalters Filmvorführungen besuchen, die bis spätestens 21.00 Uhr
beendet sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle Filmvorführungen besuchen, falls sie das festgelegte Zutrittsalter nicht um mehr als 2 Jahre unterschreiten. Die Verantwortung

für die Einhaltung der Altersbestimmungen liegt bei der Begleitperson.
Platzreservation: Apollo: 081 258 34 34

Kinocenter: 081 258 32 32

Sa15.00 Deutsch
So13.45 ab12empf14J Kinocenter

Fr13.00, 14.45, 16.30 Sa13.00, 14.45, 16.30 Deutsch
So11.00, 13.15, 15.00 ab6empf8J KinoApollo

Fr20.00, 22.30 Sa19.45 Deutsch
So20.45 ab12empf14J Kinocenter

Fr22.30 Sa22.30 Deutsch
So18.30 ab12J Kinocenter

Fr22.15 Sa22.15 E/d/f
So18.45 nur bis Sonntag ab12empf14J KinoApollo

Fr17.30, 20.00 Deutsch
Sa17.15, 20.00 ab12empf14J
So16.00, 20.45 Kinocenter

Fr18.00 Sa22.30 E/d/f
So18.45 ab12empf14J Kinocenter

Fr18.15, 20.15 Deutsch
Sa18.15, 20.15 So16.45, 21.00 ab16J KinoApollo

in 3D (erhöhte Eintrittspreise)
Sa15.45 Deutsch
So11.15 ab6J Kinocenter

in 2D (normale Eintrittspreise)
Fr15.30 Sa15.30 Deutsch
So14.00 ab6J Kinocenter

Fr17.45 Sa22.15 Deutsch
So18.30 ab12empf14J Kinocenter

Fr15.30, 19.45 Sa17.30 Deutsch
So13.45, 16.00 ab12J Kinocenter

in 3D (erhöhte Eintrittspreise)
Fr22.15 Sa20.30 Deutsch
So20.30 ab12empf14J Kinocenter

In Italiano ohne Untertitel
Sa18.15 ab12empf14J
So16.15 Kinocenter

in 2D (normale Eintrittspreise) Deutsch
Fr15.15 ab6J Kinocenter

In Zusammenarbeit mit Pro Velo Grau-
bünden, Einführung durch Werner Glün-
kin, Präsident Pro Velo GR
So11.30 D ab12J Kinocenter

Deutsch
So11.00 ab12empf14J Kinocenter

AnzEiGE

HarryS auSgangSTIppS

Die Klappkaribik ist einfach «raumschiff»

Von Harry Hustler

Seit dem Jahr 2008 kürt Langen-
scheidt jeweils im Dezember das Ju-
gendwort des Jahres. Mochte der Sie-
ger im 2008 «Gammelfleischparty»
noch zu überzeugen, wirkten die
Nachfolger «hartzen» und «Niveau-
limbo» doch eher gesucht. Leider ist
auch das Jugendwort 2011 «Swag»,
was laut Langenscheidt so viel wie
«beneidenswerte Ausstrahlung» be-
deutet, weder neu noch ein Glücks-
treffer. Das Problem dieses Wortes ist
nicht nur, dass ihm Anti-Rapper und
Youtube-Star Money Boy aus Wien
wohl zum Sieg verholfen hat, son-
dern dass es im Englischen bereits
seit geraumer Zeit existiert. 

Gleiches gilt übrigens für Platz 2
«Fail» für Fehler und Platz 5 «goo-
geln» für suchen. Da wäre Platz 4
«Körperklaus» für Grobmotoriker
und vor allem Platz 3 «guttenber-
gen» für abschreiben wesentlich die
bessere Wahl gewesen. In Anlehnung
an Letzteres könnte man in der
Schweiz dieses Jahr «hildebranden»
für «unsaubere Geschäfte tätigen»
etablieren. Bei unseren Nachbarn in
Deutschland ist übrigens der Favorit
für das Jugendwort 2012 im Moment
«wulffen» für lügen oder nur die

Wahrheit sagen, wenn man gefragt
wird. 

Schade an der Wahl des Jugendwor-
tes 2011 ist, dass es durchaus gute
Vorschläge gegeben hätte. Mir per-
sönlich gefallen beispielsweise
«Klappkaribik» für Solarium, «flat -
ratelabern» für quasseln ohne Punkt
und Komma, «raumschiff» für super,
«Abwrackprämie» für Rente, «Saft-
schubse» für Stewardess, «Bauarbei-
ter-Dekolleté» für wenn Männern die
Hose runterrutscht und unschöne Bli-
cke eröffnet, oder «Zwergenadapter»
für Kindersitz sehr gut. Mein Favorit
ist aber eindeutig «Scheibenwischer»
für Benutzer von Smartphones mit
Touchscreen …

Zum Programm: Heute Freitag
heisst der Crossfader-Hero im «Se-
lig» in Chur DJ Icon, in der Alten
Schoggifabrik ist Clubbing 25, und in
der «Werkstatt» steigt die Mottopar-
ty «Second Hand Weihnachten», an
welcher man Geschenke tauschen
kann. In Arosa bouncen Prime Cuts
und Fridel Castro im «Nuts», und im
«Kursaal» lassen es Meisterrocker
krachen. In Davos bestaunt man die
weltbesten Snowboarder an der
O’Neill Evolution, im «Alpina» in
Klosters macht The Milano Swing
Era ihrem Namen alle Ehre, und im
«Cinema» in Lenzerheide funkt DJ
Ralf Kobi. Im «Vivai» in St. Moritz
lassen derweil DJ José Parra und
Cindy Babado Ibiza-Gefühle auf-
kommen, im «Obertor» in Parpan
steht DJ Mike T. Fox hinter den Heb-

lern, und im «Pitschna Scena» in Pon-
tresina lautet das Motto Karaoke. 

Morgen Samstag ist dann im «Se-
lig» in Chur Indiependance, im «Ri-
ders» in Laax legen die Lokalhelden
Gufla, John Doe, Lindar und Planet
Panda an der Homemade auf. In Len-
zerheide wird der Südafrikaner Ga-
zelle im «Cinema» noch von DJ In-
visible unterstützt, und in der «Lär-
chenlounge» sind Oldies-Fans bei
den Glamour Chiefs an der richtigen
Adresse. In Davos geht derweil die
O’Neill Evolution zu Ende, und dem-
entsprechend findet in der «Bolgen-
schanze» eine grosse Sause mit den
Nnim Two DJs statt, und in der «Jatz-
hütte» geht das Reggae Roots Moun-
tain Festival über die Bühne. In Arosa
feiert man im «Nuts» mit Juiceeppe,
und im «Kursaal» sind die Achtziger-
jahre an der Video-killed-the-Radio-
star-Party Trumpf. 

Noch ein kurzer Blick voraus: Am
Mittwoch festet man mit DJ Muri im
«Cinema» in Lenzerheide. Am Don-
nerstag begeistern Dario und Spinfire
im «Pitschna Scena» in Pontresina, in
der «Bolgenschanze» in Davos steigt
eine Bravo Hits Party, im «Marsöl» in
Chur gibt es Cartoon Jazz, und im
«Selig» mixt DJ Gufla die Beats. Euer
Partykönig wünscht Hals- und Tanz-
beinbruch. 

Du organisierst eine Party in der Region –
und euer König weiss es (noch) nicht?.
Schreib einfach eine E-Mail auf hhustler@
suedostschweiz.ch, und schon ist Abhilfe
geschaffen.

Tipp: Gazelle

Tipp: Dario und Spinfire
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Churer Luft ist immer
noch verschmutzt
Chur. – Die Luftqualität ist in der Ost-
schweiz in den vergangenen 20 Jah-
ren besser geworden. Das schreibt
Ostluft, die Luftqualitätsüberwa-
chung der Ostschweizer Kantone und
des Fürstentums Liechtenstein. Aller-
dings sei die Luft 2011 an den vielbe-
fahrenen Strassen stark verschmutzt
gewesen. In Chur zeigte die Messsta-
tion neben der Autobahn A13, dass
der Jahresmittel-Grenzwert (30 Mi-
krogramm Stickstoffdioxid pro Ku-
bikmeter Luft) um vier Mikrogramm
überschritten wurde. Hoch war ge-
mäss Mitteilung auch die Ozonbelas-
tung im Sommer. Neben der A13 wur-
de der Grenzwert an 19 Tagen über-
schritten und gemäss der Messstation
beim Kantonsspital an 26 Tagen. Die
Belastung durch Feinstaub war an
acht Tagen zu hoch und entspricht
dem Jahresmittel-Grenzwert. (so)

Zürcher Höhenklinik
mit Lungenabteilung
Davos. – Die Zürcher Höhenklinik
Davos (ZHD) hat eine Abteilung mit
15 Betten für Menschen mit Lungen-
und Bronchialerkrankungen (Pneu-
mologie) eröffnet. Das neue Angebot
steht auch Personen zur Verfügung,
welche anschliessend an eine Lungen-
operation eine Nachbehandlung be-
nötigen. Der Pneumologiebereich
wird innerhalb der ZHD-Abteilung
für Innere Medizin geführt, die von
Thomas Rothe geleitet wird. Das
Pneumologie-Programm der Klinik
ist von den Krankenkassen aner-
kannt. Wie die ZHD mitteilt, haben
ihr die Kantone Zürich und Graubün-
den kürzlich den entsprechenden
Leistungsauftrag erteilt. (so)

In der Kantonsschule
entstehen Roboter
Chur. – Der Verein Helveticrobot 
veranstaltet am Wochenende vom
14. und 15. Januar einen nationalen
Robotik-Wettbewerb in der Bündner
Kantonsschule in Chur. Die 13- bis
20-jährigen Teilnehmer werden ge-
mäss einer Mitteilung während
24 Stunden selbstständig einen Robo-
ter entwickeln, bauen und program-
mieren.Über 20 Teams haben sich an-
gemeldet. Helveticrobot will mit dem
Wettbewerb Jugendliche für die Ro-
botik begeistern und damit gegen den
herrschenden Ingenieurmangel in der
Schweiz vorgehen. (so)

In Kürze

Schlittenhunderennen im Münstertal.
Im Münstertal messen sich am Sams-
tag und Sonntag, 14. und 15. Januar,
Musher und ihre Schlittenhunde an
der Schweizer Etappe des 15. Alpen
Trail. Die Etappe im Münstertal führt
an beiden Renntagen von Lü nach 
S-charl und wieder zurück, wie es in
einer Mitteilung heisst. Der Start-
schuss fällt um 10 Uhr. (so)


